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EIN WORT VORN WEG  
 

Zum Tode von Papst em. Benedikt XVI. – veröffentlich in „Der Dom 2018“ von 
Stephan Schröder 

„Verstanden werden, war schon zu Jesu Zeiten eine große 
Herausforderung – und ist es bis heute“. 

In einem Gleichnis erzählt der Philosoph Søren Kierkegaard eine 
Clownsgeschichte. Da heißt es, dass ein Reisezirkus in Dänemark in Brand 
geraten war. Der Direktor schickte daraufhin den Clown, der schon zur 
Vorstellung vorbereitet war, in das benachbarte Dorf, um Hilfe zu holen, 
da die Gefahr bestand, dass über die abgeernteten ausgetrockneten 
Felder das Feuer auch auf das Dorf übergreifen würde. Der Clown eilte in 
das Dorf und bat die Bewohner, sie mögen eiligst zu dem brennenden 
Zirkus kommen und löschen helfen. Aber die Dorfbewohner hielten das 
Geschrei des Clowns lediglich für einen ausgezeichneten Werbetrick, um 
sie möglichst zahlreich in die Vorstellung zu locken; sie applaudierten und 
lachten Tränen. Dem Clown war mehr zum Weinen als zum Lachen 
zumute. Er versuchte vergebens die Menschen davon zu überzeugen, 
dass dies kein Trick sei, sondern bitterer Ernst. Sein Flehen steigerte nur 
das Gelächter, man fand, er spiele seine Rolle ausgezeichnet – bis 
schließlich das Feuer auf das Dorf übergegriffen hatte und jede Hilfe zu 
spät kam, sodass Dorf und Zirkus gleichermaßen verbrannten. 

Das Schicksal des Clowns ist im heutigen Evangelium auch das Schicksal 
Jesu. Denn so wie der Clown seine Botschaft nicht bis zum wirklichen 
Gehör der Menschen bringen kann, so bleibt die Botschaft Jesu 
gleichsam für viele unverstanden. Seine Angehörigen meinen sogar, dass 
er „von Sinnen“ sei. Die Schriftgelehrten glaubten, dass er von Dämonen 
besessen sei. Beide, der Clown und Jesus, teilen das gleiche Schicksal: Sie 
werden nicht verstanden. 

Bereits vor gut 50 Jahren hat der damalige Professor Joseph Ratzinger in 
seinem viel beachteten Werk über die „Einführung in das Christentum“ 
diese Clownsgeschichte vorweggestellt. Ratzinger hat schon damals 
geahnt, dass das Christentum nicht mehr verstanden wird, dass die 
„Gewänder“ der Kirche, also ihre Sprache, ihre Gottesdienste, ihre 
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Theologie immer weniger verstanden werden. – Heute, gut 50 Jahre 
später, erleben wir eine wahre Erosion des Glaubens. Viele Menschen 
wenden sich ab, sie verstehen die Kirche und ihre Botschaft nicht mehr. 
In rasender Geschwindigkeit verliert die Kirche ihre Anziehungskraft. Die 
Volkskirche existiert so gut wie nicht mehr. Manch einer könnte den 
Eindruck gewinnen, als sei das Christentum in unseren Breitengraden 
auch einem Flächenbrand zum Opfer gefallen. 

Doch in einem Punkt unterscheidet sich die Geschichte des Clowns und 
die im heutigen Evangelium: Der Clown ist am Ende verzweifelt und 
weint, die Dörfler haben ihn nicht verstanden und das Dorf verbrennt. 
Jesus wird zwar auch von seinen Angehörigen und den Schriftgelehrten 
nicht verstanden, aber es gibt eben auch Menschen, die von seinen 
Worten berührt werden, die seine Botschaft begreifen, die verstehen, 
dass mit Jesus Christus etwas Neues, das Reich Gottes, angebrochen ist. 
Es gibt Menschen, die Jesus vertrauen, die bereit sind, ihr Leben für seine 
revolutionäre Botschaft der Liebe einzusetzen. Diese Menschen sind 
seine neuen Schwestern und Brüder! 

Wir stehen heute vor der großen Herausforderung diese Menschen zu 
finden, sie wie Jesus aufzusuchen, ihnen zuzuhören, mit ihnen ins 
Gespräch zu kommen und sie von der Kraft des Evangeliums zu 
überzeugen, damit sie zu Schwestern und Brüdern Jesu Christi werden. 
Ganz im Sinne der Worte aus dem zweiten Korintherbrief: „… wir 
glauben, darum reden wir.“ 
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FAMILIENCHRONIK  
 
 

 

Wir trauern um unsere  
Gemeindemitglieder  

Hans Roth – Egelsbach  
+ 17. Dezember 2022 

Petra Werkmann – Egelsbach  
+ 22. Dezember 2022 

Irmtraud Wagner – Egelsbach  
+ 22. Dezember 2022 

Eduard Ulitzka – Erzhausen  
+ 23. Dezember 2022 

Luigi De Rentiis – Egelsbach  
+ 24. Dezember 2022 

Klara Gehr – Langen  
+ 24. Dezember 2022 

Wilhelm Hammer – Langen  
+ 28. Dezember 2022 

Gertrud Hartebrodt – Erzhausen  
+ 5. Januar 2023 

Marianne Wagenknecht – Langen  
+ 6. Januar 2023 

Horst Dieter Grottke – Langen  
+ 7. Januar 2023 

Lydia Jentzmik – Langen  
+ 12. Januar 2023 

Marc Wellner – Egelsbach  
+ 12. Januar 2023 

Inge Strohmenger – Langen  
+ 14. Januar 2023 

Hedwig Martha Spießl – Langen  
+ 16. Januar 2023 

Danica Micic – Langen   
+ 17. Januar 2023 

Adolf Dick – Langen   
+ 18. Januar 2023 
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GOTTESDIENSTE 
 

Albertus Magnus Thomas von Aquin Liebfrauenkirche Sankt Josef Maria Königin 
Bahnstraße 60 Berliner Allee 39 Frankfurter Str.27 Mainzer Str.19 Heinrichstr.15 
Langen Langen Langen Egelsbach Erzhausen 

 

SAMSTAG, 28. JANUAR  THOMAS VON AQUIN 
 

 17:30 Thomas von Aquin FESTGOTTESDIENST ZUM PATRONATSFEST  
 
 18:00  Maria Königin WORTGOTTESFEIER 
 

SONNTAG, 29. JANUAR  4. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

1. Lesung: Zefanija 2, 3; 3, 12 - 13 
2. Lesung: 1 Korintherbrief 1, 26 - 31  

Evangelium: Matthäusevangelium 5, 1 – 12a 

 

 8:30 Liebfrauenkirche EUCHARISTIEFEIER 
 
 10:00 Sankt Josef EUCHARISTIEFEIER  
 
 10:30 Albertus Magnus EUCHARISTIEFEIER – ENTFÄLLT  
 
 10:30 Thomas von Aquin FAMILIENGOTTESDIENST 
    

DIENSTAG, 31. JANUAR  DON JOHANNES BOSCO 

 
 9:00 Thomas von Aquin EUCHARISTIEFEIER  
 

MITTWOCH, 1. FEBRUAR   MITTWOCH DER 4. WOCHE IM JAHRESKREIS 

 
 17:00 Albertus Magnus ROSENKRANZGEBET 
 
 17:45 Maria Königin ROSENKRANZGEBET 
 
 18:30 Maria Königin EUCHARISTIEFEIER 
 
 19:15 Maria Königin ANBETUNG 
  

DONNERSTAG, 2. FEBRUAR DARSTELLUNG DES HERRN – LICHTMESS – FEST 

 
 15:00 St. Josef Oratorium EUCHARISTIEFEIER MIT BLASIUSSEGEN  
 

FREITAG, 3. FEBRUAR   BLASIUS 

 
  17:30 Albertus Magnus BEICHTGELEGENHEIT 
 

 18:30 Albertus Magnus EUCHARISTIEFEIER MIT BLAIUSSEGEN 
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SAMSTAG, 4. FEBRUAR  RHABANUS MAURUS 
 

 14:00 Albertus Magnus  TAUFFEIER  
 
 17:30 Thomas von Aquin EUCHARISTIEFEIER MIT BLASIUSSEGEN  
 
  18:00  Sankt Josef EUCHARISTIEFEIER MIT BLASIUSSEGEN 
 
 

 
Am 3. Februar feiern wir das Fest des Hl. Blasius, der zu den 
„Vierzehn Nothelfern“ gezählt wird: Der im Jahre 316 durch 
Enthauptung ums Leben gekommene Märtyrerbischof soll 
nach der Legende durch seinen Segen einem Kind geholfen 
haben, dass an einer verschluckten Fischgräte zu ersticken 
drohte.   
 
In den Gottesdiensten um den Gedenktag besteht die 
Möglichkeit diesen besonderen Segen zu empfangen.  
 
„Auf die Fürsprache des heiligen Bischofs Blasius bewahre 
Dich der allmächtige Herr vor allen Halskrankheiten.  
Im Namen des Vaters, und des Sohnes und des Heiligen Geistes Amen.  
 

 
 

SONNTAG, 5. FEBRUAR   5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

1. Lesung: Jesaja 58, 7 – 10  
2. Lesung: 1 Korintherbrief 2, 1 – 5  

Evangelium: Matthäusevangelium 5, 13 – 16  

 

 8:30 Liebfrauenkirche EUCHARISTIEFEIER MIT BLAIUSSEGEN 
 
 10:00 Maria Königin  EUCHARISTIEFEIER MIT BLAIUSSEGEN 
 
 10:30 Albertus Magnus EUCHARISTIEFEIER MIT BLAIUSSEGEN 
 
 10:30 Thomas von Aquin KINDERWORTGOTTESDIENST 
 
 16:30 Maria Königin  EUCHARISTIEFEIER IN SPANISCHER SPRACHE 

 
 18:00 evang. Stadtkirche TAIZE-GEBET  
  

DIENSTAG, 7. FEBRUAR DIENSTAG DER 5. WOCHE IM JAHRESKREIS 

 
 9:00 Thomas von Aquin EUCHARISTIEFEIER   
 
 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwiEvM_GxO_fAhUKbFAKHbv3AyAQjRx6BAgBEAU&url=https://heiligkreuz.info/blasiussegen/&psig=AOvVaw0XSr8Vq4U9cBLJl1Ne-hvi&ust=1547633005213102
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MITTWOCH, 8. FEBRUAR   MITTWOCH DER 5. WOCHE IM JAHRESKREIS 

 
 17:00 Albertus Magnus ROSENKRANZGEBET 
 

 17:45 Maria Königin ROSENKRANZGEBET 
 
  18:30 Maria Königin EUCHARISTIEFEIER  
 

DONNERSTAG, 9. FEBRUAR DONNERSTAG DER 5 WOCHE IM JAHRESKREIS  

 
 15:00 St. Josef Oratorium EUCHARISTIEFEIER  
 

FREITAG, 10. FEBRUAR   SCHOLASTIKA 

 
  17:30 Albertus Magnus BEICHTGELEGENHEIT 
 

 18:30 Albertus Magnus EUCHARISTIEFEIER  
 

SAMSTAG, 11. FEBRUAR  UNSERE LIEBE FRAU IN LOURDES 
 

 15:00 Sankt Josef HOFFNUNGSGEBET  
 
 17:30 Thomas von Aquin EUCHARISTIEFEIER   
 
  18:00  Maria Königin EUCHARISTIEFEIER 
 

SONNTAG, 12. FEBRUAR   6. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

1. Lesung: Jesus Sirach 15, 15 – 20  
2. Lesung: 1 Korintherbrief 2, 6 – 10  

Evangelium: Matthäusevangelium 5, 17 – 37  

 

 8:30 Liebfrauenkirche EUCHARISTIEFEIER 
 
 10:00 St. Josef EUCHARISTIEFEIER  
 
 10:30 Albertus Magnus EUCHARISTIEFEIER   
 

DIENSTAG, 14. FEBRUAR  CYRILL UND METHODIUS – FEST  

 
 9:00 Thomas von Aquin EUCHARISTIEFEIER   

 

MITTWOCH, 15. FEBRUAR   MITTWOCH DER 6. WOCHE IM JAHRESKREIS 

 
 17:00 Albertus Magnus ROSENKRANZGEBET 
 
 17:45 Maria Königin ROSENKRANZGEBET 
 
  18:30 Maria Königin EUCHARISTIEFEIER 
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DONNERSTAG, 16. FEBRUAR DONNERSTAG DER 6. WOCHE IM JAHRESKREIS  

 
 15:00 St. Josef Oratorium EUCHARISTIEFEIER 
  

FREITAG, 17. FEBRUAR   GRÜNDER DER SERVITENORDENS 

 
  17:30 Albertus Magnus BEICHTGELEGENHEIT 
 

 18:30 Albertus Magnus EUCHARISTIEFEIER  
 

SAMSTAG, 18. FEBRUAR  SAMSTAG DER 6. WOCHE IM JAHRESKREIS 

 
 17:30 Thomas von Aquin EUCHARISTIEFEIER   
 
  18:00  Maria Königin EUCHARISTIEFEIER 
 

SONNTAG, 19. FEBRUAR   7. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

1. Lesung: Levitikus 19, 1 – 2. 17 – 18  
2. Lesung: 1 Korintherbrief 3, 16 – 23  

Evangelium: Matthäusevangelium 5, 38 – 48  

 

 8:30 Liebfrauenkirche EUCHARISTIEFEIER 
 
 10:00 St. Josef FAMILIENGOTTESDIENST  
   ZUM FASTNACHTSSONNTAG  
 
 10:30 Albertus Magnus EUCHARISTIEFEIER   

 
 16:30 Maria Königin  EUCHARISTIEFEIER IN SPANISCHER SPRACHE 
 

DIENSTAG, 21. FEBRUAR  PETRUS DAMIANI 

 
 9:00 Thomas von Aquin EUCHARISTIEFEIER  
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MITTWOCH, 22. FEBRUAR   ASCHERMITTWOCH 

1. Lesung: Joel 2, 12 – 18  
2. Lesung: 2. Korintherbrief 5, 20 – 6, 2  

Evangelium: Matthäusevangelium 6, 1 – 6. 16 – 18  

 
 8:30 Liebfrauenkirche WORTGOTTESDIENST ZUM ASCHERMITTWOCH 
   FÜR DIE WALLSCHULE  
 
 11:30 Albertus Magnus  WORTGOTTESDIENST ZUM ASCHERMITTWOCH 
   FÜR DIE LUDWIG-ERK-SCHULE  
 
 17:00 Albertus Magnus ROSENKRANZGEBET 
 
 17:45 Maria Königin KREUZWEGANDACHT 
 

 18:30 Maria Königin EUCHARISTIEFEIER MIT AUFLEGEN DER ASCHE 
 
 19:00 Albertus Magnus  EUCHARISTIEFEIER MIT AUFLEGEN DER ASCHE 
 

DONNERSTAG, 23. FEBRUAR  DONNERSTAG NACH ASCHERMITTWOCH 

 
 15:00 St. Josef Oratorium EUCHARISTIEFEIER MIT AUFLEGEN DER ASCHE 
 

FREITAG, 24. FEBRUAR   MATTHIAS - FEST 

 
 15:00 Albertus Magnus KREUZWEGANDACHT 
 
  17:30 Albertus Magnus BEICHTGELEGENHEIT 
 

 18:30 Albertus Magnus EUCHARISTIEFEIER  
 

SAMSTAG, 25. FEBRUAR  WALBURGA 

 
 17:30 Thomas von Aquin EUCHARISTIEFEIER   
 
  18:00  Maria Königin EUCHARISTIEFEIER 
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SONNTAG, 26. FEBRUAR   1. FASTENSONNTAG 

1. Lesung: Genesis 2, 7 – 9; 3, 1 – 7  
2. Lesung: Römerbrief 5, 12 – 19 

Evangelium: Matthäusevangelium 4, 1 – 11  

 

 8:30 Liebfrauenkirche EUCHARISTIEFEIER 
 
 10:00 St. Josef EUCHARISTIEFEIER 
 
 10:30 Albertus Magnus EUCHARISTIEFEIER  
 
 10:30 Thomas von Aquin  FAMILIENGOTTESDIENST  
 

DIENSTAG, 28. FEBRUAR  DIENSTAG DER 1. FASTENWOCHE 

 
 9:00 Thomas von Aquin EUCHARISTIEFEIER   
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Ökumenische Gottesdienste zum Weltgebetstag  

15:00 Uhr in der Kirche Hl. Thomas von Aquin 
19:00 Uhr in der Stadtkirche 

 

Glaube bewegt - Zum Weltgebetstag 2023 aus Taiwan 

Rund 180 km trennen Taiwan vom chinesischen Festland. Doch es liegen Welten 
zwischen dem demokratischen Inselstaat und dem kommunistischen Regime in 
China. Die Führung in Peking betrachtet Taiwan als abtrünnige Provinz und will 
es „zurückholen“ – notfalls mit militärischer Gewalt. Das international isolierte 
Taiwan hingegen pocht auf seine Eigenständigkeit. Als Spitzenreiter in der Chip-
Produktion ist das High-Tech-Land für Europa und die USA wie die gesamte 
Weltwirtschaft bedeutsam. Seit Russlands Angriffskrieg auf die Ukraine kocht 
auch der Konflikt um Taiwan wieder auf. 
In diesen unsicheren Zeiten haben taiwanische Christinnen Gebete, Lieder und 
Texte für den Weltgebetstag 2023 verfasst. Am Freitag, den 3. März 2023, feiern 
Menschen in über 150 Ländern der Erde diese Gottesdienste. „Ich habe von 
eurem Glauben gehört“, heißt es im Bibeltext Eph 1,15-19. Wir wollen hören, wie 
die Taiwanerinnen von ihrem Glauben erzählen  und mit ihnen für das einstehen, 
was uns gemeinsam wertvoll ist: Demokratie, Frieden und Menschenrechte.   
Die Hauptinsel des 23 Millionen Einwohner*innen zählenden Pazifikstaats ist 
ungefähr so groß wie Baden-Württemberg. Auf kleiner Fläche wechseln sich 
schroffe Gebirgszüge, sanfte Ebenen und Sandstrände ab. Über 100 kleine 
Korallen- und Vulkaninseln bieten einer reichen Flora und Fauna Lebensraum. 
Bis ins 16. Jahrhundert war Taiwan ausschließlich von indigenen Völkern 
bewohnt. Dann ging die Insel durch die Hände westlicher Staaten sowie Chinas 
und Japans. Heute beherbergt Taiwan eine vielfältige kulturelle und sprachliche 
Mischung. Nur etwa 2% der Bevölkerung gelten als Indigene. 
Der Konflikt zwischen der Volksrepublik China und Taiwan geht zurück auf den 
chinesischen Bürgerkrieg zwischen 1927 und 1949. Damals flohen die Truppen 
der national­chinesischen Kuomintang vor den Kommunist*innen nach Taiwan. 
Es folgte nicht nur der wirtschaftliche Aufschwung als einer der „asiatischen 
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Tiger-Staaten“, sondern auch die Errichtung einer Diktatur. Nach langen 
Kämpfen engagierter Aktivist*innen z.B. aus der Frauenrechts- und 
Umweltbewegung fanden im Jahr 1992 die ersten demokratischen Wahlen 
statt. 
Heute ist Taiwan ein fortschrittliches Land mit lebhafter Demokratie. Gerade die 
junge Generation ist stolz auf Errungenschaften wie digitale Teilhabe, 
Meinungsfreiheit und Menschenrechte. Der hektische Alltag in den Hightech-
Metropolen wie der Hauptstadt Taipeh ist geprägt von Leistungsdruck, langen 
Arbeitstagen und steigenden Lebenshaltungskosten. Und doch spielen 
Spiritualität und Traditionen eine wichtige Rolle.  
Die meisten Taiwaner*innen praktizieren einen Volksglauben, der daoistische 
und buddhistische Einflüsse vereint. Zentrum des religiösen Lebens sind die 
zahlreichen bunten Tempel. Christ*innen machen nur vier bis fünf Prozent der 
Bevölkerung aus. 
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich Frauen seit über 
100 Jahren für den Weltgebetstag. Zum Weltgebetstag rund um den 3. März 
2023 laden uns Frauen aus dem kleinen Land Taiwan ein, daran zu glauben, dass 
wir diese Welt zum Positiven verändern können – egal wie unbedeutend wir 
erscheinen mögen. Denn: „Glaube bewegt“! 
3.191 Z.m.L.z.  
Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V. 
 
 

 

 
Die Sternsinger sagen DANKE  
 
 

 
Die diesjährige Sternsingeraktion unter dem Motto „Kinder stärken – 
Kinder schützen“ erbrachte in Sankt Jakobus das stolze Ergebnis von 
6200,- €.  
In Sankt Josef, Egelsbach-Erzhausen wurde die Aktion mit dem Betrag 
von 2855,- € unterstützt.  
 
Allen Mitwirkenden und allen Spendern ein herzliches Vergelt’s Gott.    
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NACHRICHTEN FÜR DEN PASTORALRAUM 

 

AKTUELL 
 
Das nächste Aktuell erscheint am 25. Februar 2023. 
Redaktionsschluss ist der 15. Februar 2023.  
Wir freuen uns auf Ihren Beitrag und Ihre Anregungen. 
 
 

 

ERSTKOMMUNION 
 
Gruppenstunden: 
von 31. Januar bis 3. Februar 2023 

Weg-Gottesdienst  
in St. Josef, Egelsbach: 
am Dienstag, den 7. Februar 2023, um 16:00 Uhr 
 
Weg-Gottesdienst  
in Albertus Magnus, Langen: 
am Donnerstag, den 9. Februar 2023, um 16:00 Uhr 
 
Gruppenstunden: 
von 14. bis 17. Februar 2023 
 
Aschermittwoch-Gottesdienst  
in Thomas von Aquin, Langen: 
am Aschermittwoch, den 22. Februar, um 17.00 Uhr 
 
Familiengottesdienst  
in Thomas von Aquin, Langen: 
am Sonntag, den 26. Februar, um 10.30 Uhr 

„Think About“ Tour der Kommunionkinder aus  
Erzhausen und Egelsbach:  
am Dienstag, den 28. Februar 2023,  
von 16:00 bis 18.00 Uhr 

„Think About“ Tour der Kommunionkinder aus  

Langen: am Donnerstag, den 2. März 2023, 
von 16:00 bis 18.00 Uhr 
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ERWACHSENENBILDUNG  
 
Vortrag :  
„Feiertage und Ihr Bedeutungen in Christentum und 
Islam.“ 
‚…im Rahmen unserer Vortragsreihe ‚Christentum und 
Islam – Gemeinsamkeiten und Unterschiede‘ bieten wir 
am Dienstag, 14. März 2023 um 19 Uhr den nächsten 
Vortrag mit anschließendem Erfahrungsaustausch an. Wir 
treffen uns im Gemeindesaal in Albertus-Magnus um über 
„die Bedeutung der Feiertage in beiden Religionen“ zu 
sprechen. 
Teilnahmeanmeldungen bitte bei Judith Lincoln (per 
mail unter jli2705@hotmail.com oder telefonisch unter 
06103 / 2029479) 
Unkostenbeitrag: 3€ 

 
 

 

 

 

 

 

 

FIRMUNG 
 
Im diesem Jahr findet die Firmung im Pastoralraum am 
Samstag, den 07. Oktober 2023 um 17:00 Uhr in Langen 
und am Sonntag, um 08. Oktober um 10:00 in Egelsbach 
statt. Der Firmspender ist Weihbischof Udo Markus 
Bentz.  
 

Bis Ende Januar werden alle katholischen Jugendliche 
angeschrieben und zur Firmvorbereitung eingeladen, die 
in der Zeit vom 01.07.2007 – 30.06.2009 geboren sind. 
 

Firmung ist immer möglich. Wer also älter ist und noch 
nicht gefirmt, dieses Sakrament aber gern empfangen 
möchte, darf sich gern ebenfalls zur Vorbereitung 
melden. 
 

Der Start-Infoabend, bei dem es alle Informationen und 
die Anmeldeformulare gibt, findet am  
 

Sonntag, 12. Februar um 17:00 Uhr  
in der Albertus-Magnus Kirche, Langen statt. 

 

  

mailto:jli2705@hotmail.com
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KAFFEE ODER TEE 
 

Wir wollen Gemeinschaft leben  
 &  
  mit Ihnen ins Gespräch kommen 
 
Kaffee oder Tee – Wir haben beides 

Donnerstag, 2. Februar 2023 
Nach dem Gottesdienst – gegen 15:45 Uhr 
Pfarrsaal Sankt Josef, Egelsbach1  
 
 

 

KINDERWORTGOTTESDIENSTE 
 

Sonntag, 5. Februar, 10:30 Uhr 
Thomas von Aquin  
 

Aschermittwoch-Gottesdienst  
Aschermittwoch, 22. Februar, 17.00 Uhr 
Thomas von Aquin 
 
 

 KIRCHENCHOR – ALBERTUS MAGNUS 
 
Singen Sie gerne – auch außerhalb der Badewanne? 
Unser Kirchenchor freut sich auf weitere Sängerinnen 
und Sänger. Gerne können sie unsere Chorprobe 
mittwochs um 20:00 Uhr im Pfarrzentrum von 
Albertus Magnus besuchen. Sie sind willkommen.  
 
 

 

KIRCHENPUTZ – ALBERTUS MAGNUS  
 

Das Kirchenputzteam für unsere Albertus Magnus 
Kirche trifft sich am Donnerstag, den 23. Februar, 
um 13:30 Uhr.  
Treffpunkt, Turmeingang von Albertus Magnus  
Herzliche Einladung, sich unserem Team anzuschließen  
 

  

http://www.google.de/imgres?imgurl=http://www.kirchenchor-herz-jesu.de/images/CHOR1.jpg&imgrefurl=http://www.kirchenchor-herz-jesu.de/&h=613&w=608&sz=36&tbnid=6rWujL46zK43rM:&tbnh=90&tbnw=89&zoom=1&usg=__O8k_opVsqE8655OSUOiEPKtegTw=&docid=WtB2tEvGtCjSiM&sa=X&ei=OaeYUpzfCcGdtAamsIDQCQ&ved=0CDcQ9QEwAg&dur=900
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TRAUER - CAFÈ 
 

Die Hospizgruppe Langen und die beiden Langener 
Kirchengemeinden laden ein zum Trauerkaffee in das 
Katharina von Bora Haus, in der Westendstraße 70. 
Um nicht allein zu bleiben mit dem Verlust eines lieben 
Menschen und dem Abschiednehmen lädt das 
ökumenische Team zum Gespräch und Austausch ein. Das 
Treffen bietet die Möglichkeit Trost und Kraft zu finden 
für den Alltag.  
Nähere Informationen bekommen Sie bei:  
C. Grimm, langen@igsl-hospiz.de  
Telefon 0172 - 9585853 
 

 

 

 

Segen „to go“? 
Info- und  Gesprächsabend zu 

Krankensalbung und Sterbesegen 
 

Im Zusammenhang mit (schwerer) Krankheit 
und auch des Sterbens haben sich 
Verschiedene Riten entwickelt, mit denen 
die Betroffenen Menschen begleitet werden 
können.  
Bei diesem Gesprächsabend nimmt 
Pastoralreferentin Carola Simon 
(Pastoralraum / Klinikseelsorge) das 
Sakrament der Krankensalbung ebenso in 
den Blick wie den relativ neuen Sterbegen 
oder andere Möglichkeiten kirchlicher 
Begleitung in Krankheit oder am 
Lebensende. 

 
Freitag, 24. Februar 2023 um 19.30 Uhr 

Ort: Pfarrsaal - Albertus Magnus 

mailto:langen@igsl-hospiz.de
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Neues vom Pastoralen Weg im Pastoralraum: 
Nach der Bestandsaufnahme der einzelnen Projektgruppen, geht es nun in allen 
Bereichen in die Feinarbeit. So beschäftigt sich die Projektgruppe Katechese 
thematisch mit der Sakramentenkatechese. Aktueller Schwerpunkt ist dort die 
Taufkatechese. 
 
Die Projektgruppe Gottesdienst hat eine genaue Bestandsaufnahme aller 
Gottesdienste im Pastoralraum durchgeführt. Der erste Wurf für die zukünftigen 
Gottesdienste an den Samstagen und Sonntagen wurde diskutiert. Unter anderem 
soll es an den Samstagen um 17:00 Uhr einen Gottesdienst pro Woche geben. 
 
Ideen und Vorschläge können an die Projektgruppe unter der Emailadresse 
pggottesdienst@kath-kirche-egelsbach eingereicht werden. 
Die nächste Sitzung der Projektgruppe findet am 01.02.2023 um 19:15 Uhr im 
Pfarrhaus Egelsbach statt. 
 
Die Projektgruppe Sozialpastoral beschäftigt sich noch mit der 
Bestandsaufnahme. 
 
Die Projektgruppe Gebäude hat auf Grundlage der Kriterien des Bistums alle 
Gebäude des Pastoralraumes eine Bewertung zugeschrieben. 
 
Die Projektgruppe Verwaltung beschäftigt sich mit der Konzeptausarbeitung 
des Verwaltungsbüros.  
Ab Mitte Januar haben wir eine Verwaltungsleiterin im Pastoralraum, die 
Pfarrer Neff und die Pfarrbüros in den Angelegenheiten der Verwaltung 
unterstützt. 
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Die Projektgruppe Vermögen wird sind im Januar erstmalig mit Unterstützung 
aus Mainz treffen, um über die zukünftige finanzielle Lage, wie auch die 
Herangehensweise des Zusammenlegens der einzelnen Geldtöpfe zu reden.  
Die Projektgruppe Öffentlichkeitsarbeit trifft sich im Januar um hauptsächlich 
über eine gemeinsame Homepage des Pastoralraumes zu sprechen und weiter 
an ihr zu arbeiten. Auf der gemeinsamen Seite sollen die Fortschritte und 
aktuellen Infos des Pastoralen Weges, Gottesdienste veröffentlicht werden. 
 
Erreichbarkeiten der Projektgruppen: 

Zur leichteren Erreichbarkeit wurde für jede Projektgruppe eine allgemeine E-
Mailadresse eingerichtet. Zur Erleichterung und Vereinheitlichung wurde diese 
über den Egelsbacher Mailverteiler erstellt.  
Auch wenn hier kath. Kirche Egelsbach namentlich steht, gilt diese Mailadresse 
für den ganzen Pastoralraum. Folgend stehen alle Projektgruppne mit 
Ansprechpartner aufgelistet, die Sie auch über die Mailadressen erreichen.  
 
Projektgruppe Katechese: 

Projektleitung: Katharina Kron 
Mailadresse: pgkatechese@ kath-kirche-egelsbach.de  
 
Projektgruppe Gottesdienst: 

Projektleiter: Dieter Mey 
Mailadresse: pggottesdienst@kath-kirche-egelsbach.de 
 
Projektgruppe Sozialpastoral: 

Projektleitung: Nadine Hillabrand 
Mailadresse: pgsozialpastoral@ kath-kirche-egelsbach.de 
 
Projektgruppe Gebäude: 

Projektleitung: Christof Lauck 
Mailadresse: pggebaeude@ kath-kirche-egelsbach.de 
 
Projektgruppe Verwaltung: 

Projektleitung: Pfarrer Ulrich Neff 
pgverwaltung@kath-kirche-egelsbach.de 
 
 
 

mailto:pggottesdienst@kath-kirche-egelsbach.de
mailto:pgverwaltung@kath-kirche-egelsbach.de
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Projektgruppe Vermögen: 

Projektleitung: Klaus-Dieter Vögler 
pgvermoegen@kath-kirche-egelsbach.de 
 
Projektgruppe Öffentlichkeitsarbeit: 

Projektleitung: Katharina Kron 
pgoeffentlichkeitsarbeit@kath-kirche-egelsbach.de 
 
 
 

Nächste Treffen der Projektgruppen im Pastoralraum 
 
Katechese – zum Thema Taufkatechese 
Donnerstag, 26. Januar, 19:30 Uhr - Albertus Magnus   
 
Gottesdienste:  
Mittwoch, 01. Februar, 19:15 Uhr - Sankt Josef  
 
Sozialpastoral:  
Dienstag, 21. Februar, 19:00 - Caritasbüro, Berliner Allee, Langen 
 
Verwaltung:  
Mittwoch, 01. Februar, 17:00 - Albertus Magnus  
 
Vermögen:  
Dienstag, 31. Januar, 19:30 Uhr - Albertus Magnus 
 
Pastoralraumkonferenz: 
07. Februar, 19:30 Uhr Albertus Magnus  
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Einladung zur Gemeindeversammlung 
 

Herzliche Einladung zur Gemeindeversammlung, am 04.März, um 17:30 
Uhr in Sankt Josef in Egelsbach 
 
Wir beginnen gemeinsam mit einem Pastoralraumgottesdienst um 17:30 in 
St. Josef. 
Im Anschluss treffen wir uns zur Gemeindeversammlung im Pfarrsaal. 
Themen der Gemeindeversammlung werden sein: 
 

 Ergebnis des Namenvotings - welche 3 Vorschläge gehen an den Bischof. 

 Stand der Dinge in den Projektgruppen 

 Geistlicher Aperitif  

Seien Sie also gespannt, welche Namen es werden, wo wir Projektmäßig bis 
März stehen. 
Die Abrundung Stärkung und Mitbringung für die weiteren Wege und 
Veränderungen rundet der geistliche Aperitif ab. 
 
Wir freuen uns auf Ihr kommen! 
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Christliches Orientierungsjahr im Bistum Mainz (COJ)  
 
Abschluss in Sicht, Zeit für Veränderung,  
oder einfach mal was Neues probieren?  
- So viele Möglichkeiten und du fragst dich: Wie geht’s weiter?  
Wir sind überzeugt, dass jeder Mensch seine ganz eigene Berufung hat und es sich 
lohnt,  
ihr auf die Spur zu kommen!  
Was ist dir wichtig?  
Was ist genau dein Ding? 
Wie willst du dein Leben leben?  
 
Mit dem „Christlichen Orientierungsjahr“ – dem COJ – möchten wir dich auf 
deinem Weg unterstützen. In deinem Jahr engagierst dich für andere Menschen 
im Rahmen eines Freiwilligendienstes und lebst in einer WG in der Mainz Altstadt. 
Dazu gibt es von uns ein vielseitiges Begleitungsangebot.  
Für wen? Junge Menschen zwischen Schule, Ausbildung und Studium  
Im Zeitraum bis zu 12 Monaten, ab August oder September 2023.  
 

Nähere Infos zum COJ und Links zu den Freiwilligendiensten 
unter www.coj-mainz.de  

Dort finden Sie auch Links zu den Freiwilligendiensten im Bistum Mainz 
(Freiwilliges Soziales Jahr, Referat Freiwilligendienste im BDKJ oder 

Bundesfreiwilligendienst der Caritas im Bistum Mainz)  
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UNSERE PFARRBÜROS IM PASTORALRAUM 

 
 
 
 

Pfarrbüro St. Jakobus 

 

Albertus Magnus Platz 2, 63225 Langen  

Pfarrsekretariat Violetta Motzko  
06103 – 23542 
pfarrei.jakobus-langen@bistum-mainz.de 

Öffnungszeiten 
Mittwoch   15:30 – 17:00 Uhr 
Donnerstag 10:00 – 12:00 Uhr 
 
 

Pfarrbüro St. Josef 
 

Mainstraße 15, 63329 Egelsbach  
Pfarrsekretariat Violetta Motzko  
06103 – 470380 
pfarrei.st-josef-egelsbach@bistum-mainz.de 

Öffnungszeiten 
Montag  10:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag 16:00 – 18:00 Uhr 

 
 
 

mailto:pfarrei.jakobus-langen@bistum-mainz.de
mailto:pfarrei.st-josef-egelsbach@bistum-mainz.de
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KONTAKTE FÜR DEN PASTORALRAUM 

Ulrich Neff 
Pfarrer 

06103 – 23542 
ulrich.neff@bistum-mainz.de 
 

Elmar Jung  
Pfarrvikar 

06103 – 470383  
elmar.jung@bistum-mainz.de 
 

Franklin Alexis 
Kaplan  

06103 - 923304  
franklin.alexis@bistum-mainz.de 
 

Cristina Becker 
Gemeindereferentin  

06103 – 5040559  
cristina.becker@bistum-mainz.de 
 

Katharina Kron 
Gemeindereferentin 

0176 – 81074500 
katharina.kron@bistum-mainz.de 
 

Carola Simon 
Pastoralreferentin 

0176 – 12539997  
carola.simon@bistum-mainz.de 
 

Natalie Gallinger  
Verwaltungsleiterin  

06103 – 23542 

  
Caritas Nadine Hillabrand 

069 – 20000433  
Nadine.Hillabrand@cv-offenbach.de 
 

Familienpflegehilfe 
 

Leitung Christel Grimm 
06103 – 51058 
familienpflegehilfe@kath-langen.info  
 

Kindertagesstätte 
 

Leitung Alexandra Fickinger  

06103 – 22432 
kindergarten@kath-langen.info 
 

 
 
 

 

  

Internet: www.kath-langen.info oder www.kath-kirche-egelsbach.de 

mailto:ulrich.neff@bistum-mainz.de
mailto:franklin.alexis@bistum-mainz.de
mailto:katharina.kron@bistum-mainz.de
mailto:carola.simon@bistum-mainz.de
mailto:Nadine.Hillabrand@cv-offenbach.de
mailto:kaplan@kath-langen.info
https://bistummainz.de/pfarrei/langen/
https://bistummainz.de/pfarrei/egelsbach-erzhausen/

